
 
 

Vorstandswahlen 2022 
 
 

Einladung 
 

Sonntag, 20. März 2022 
um 14.00 Uhr  

in der Franziskanerkirche oder Kapitelssaal 
 

Eingeladen zur Wahl sind alle, die vor der Gemeinschaft ihr 
Versprechen abgelegt haben und als Mitglieder eingetragen sind.  
 

Die Wahlen werden nach den Weisungen des allgemeinen 
Kirchenrechts und der Konstitutionen durchgeführt. 
 

Wahlleitung 
Geleitet wird die Wahl durch den Regionalverantwortliche für Bayern 
Joachim Kracht 
 

Der geistliche Assistent der nächsthöheren Ebene, Bruder Johannes 
Matthias Tumpach, nimmt als Zeuge und der Verbundenheit mit dem 
Ersten Orden an der Wahl teil. 

 
 

Aufgrund von Corona können kurzfristige 
Änderungen vorgenommen werden. 
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Termine des OFS Würzburg 
 

19.12.2022 Sonntag 15.00 Uhr Andacht in der Franziskanerkirche 

16.01.2022 Sonntag 15.00 Uhr Andacht in der Franziskanerkirche 

20.02.2022 Sonntag 15.00 Uhr Andacht in der Franziskanerkirche 

20.03.2022 Sonntag 14.00 Uhr Vorstandswahlen 

 
Herzliche Einladung zu unseren Treffen! 

 
 
 
 

Bitte bringt zu den Gottesdiensten  
und Andachten Eure FFP 2-Masken  
und das Gotteslob mit. 

 
Wer aus gesundheitlichen oder anderen Gründen nicht an 
den Andachten und Feiern teilnehmen kann, den möchten 

wir einen Hinweis mitgeben: Vielleicht könnt ihr ja während der Zeit der Andacht 
Zuhause beten und Euch so mit uns verbinden.  

 
 
Termine der Region und Nation  
 
28.-30.01.22  Kloster Schwarzenberg "Wenn es Dir gut tut, dann komm" - 
  Franziskanisches Grundlagenseminar  
  mit Br. Markus Scholz OFM Conv 
 
04.06.22  Diözesantag Kloster Schwarzenberg 
 
29.-31.07.22  OFS Bildungskurs Intensivtage-Gemünden am Main 
 
Die Anmeldung für die Treffen auf regionaler Ebene bitte an:  
Pia Kracht: Telefon 09351/1679  

  

 
Advents- Weihnachtsbrief 2021 
des OFS Würzburg 
 

Macht hoch die Tür, die Tor macht weit  
 

In einem Adventslied heißt es: „Macht hoch die Tür, die Tor macht weit …“ Türen 
öffnen Räume. Türen werden als Höflichkeit aufgehalten. Türen öffnen sich 
teilweise automatisch. Türen müssen gerade bei der Polizei auch immer wieder 
zwangsweise geöffnet werden. Türen können auch eine Schranke sein, eine 
Zimmer- oder Haustür schützt das Eigentum. Türen werden bewacht oder 
verbarrikadiert. Türen können sich öffnen oder verschlossen bleiben. So ist es 
vielleicht einmal interessant zu beobachten, durch wie viele Türen jeder und jede 
von uns während des Tages durchschreitet. Angefangen von der Schlafzimmer- 
und Badzimmertür, bis hin zur Autotür, zur Tür des Vorgesetzten oder zur 
Werkstatttür, durch die automatische Tür beim Einkaufen oder durch die 
Kirchentür.  

Lange dauert es nicht mehr und 
wir stehen vor der Jahrestür 2022. 
Wie im Flug eilen die Tage und 
Wochen bis Weihnachten dahin 
und eigentlich gibt es noch so viel 
zu tun: Weihnachtskarten kaufen 
und schreiben, Plätzchen backen, 
Geschenke besorgen, das Essen 
für die Festtage besprechen bzw. 
klären, ob und wie man sich zu 

Weihnachten trifft oder doch aufgrund von Corona die Besuche reduziert. Ach ja, 
und irgendwie steht der Hausputz auch noch an. Vielleicht fehlt auch schon 
etwas die Puste, die Ruhe und Gelassenheit, die Adventszeit zu genießen.  
Eigentlich sollte die Adventszeit eine besinnliche Zeit sein, mit Kerzen, Glühwein- 
und Plätzchenduft, eine Vorbereitungszeit auf Weihnachten. Stattdessen: keine 
Weihnachtsmärkte, wenig Kontakte, und im Beruf die Inventur, Sitzungen 
Jahresschlussrechnungen usw. Ja, das ist so! Und alles will bearbeitet, gelöst 
oder getan werden, schnell, möglichst schon gestern. 
So könnte uns die Adventszeit dieses Jahr mit dem Lied „Macht hoch die Tür, 
die Tor macht weit“ daran erinnern: eine Tür nach der anderen zu öffnen – wie  

 



 
bei einem Adventskalender. Nicht alle 
gleichzeitig, sondern nacheinander. Vor jeder 
Tür, vor jeder neuen Arbeit, vor jeder Sitzung 
oder dem Hausputz, ganz kurz, fast 
unmerklich, inne zu halten, tief durchzuatmen 
und dann konzentriert, aber auch mit innerer 
Gelassenheit die nächste Tür zu durch-
schreiben. So verlieren die unzähligen Türen 
der Geschäftigkeit und Hektik ihre Brisanz 
und Eile. Die Arbeit muss getan werden, aber 
die Frage bleibt: Mit welcher Einstellung gehe 
ich durch die nächste Tür?  
 

So wünsche ich Euch eine besinnliche Adventszeit, in der Ihr eine Tür nach der 
anderen aufmacht und mit langsamen Schritten durch die Tür von Betlehem 
eintretet.  

Eure Regina 
 

Neue Aufgabe von Regina 
 

Seit September dieses Jahres arbeite ich als 
Polizeiseelsorgerin für Nordbayern, nachdem 
ich aus betriebswirtschaftlichen Gründen des 
Klosters Oberzell herausgefordert war, mir 
eine neue Stelle zu suchen. Mein Dienst- und 
Wohnsitz ist Nürnberg und so bin ich nur sehr 
sporadisch in Würzburg – und dies auch nur 
am Wochenende. Daher habe ich mich 

entschlossen, den Vorsitz der OFS Würzburg bei der nächsten Wahl im März 
2022 nicht mehr zu übernehmen. Gerne habe ich für Euch den Dienst der 
Vorsitzenden übernommen und trotz Corona versucht, Möglichkeiten der 
Begegnung zu schaffen. Zunächst bleibe ich der OFS Würzburg erhalten, da ich 
als Delegierte, d. h. Stellvertreterin von Pia Kracht, für das Bistum Würzburg 
gewählt wurde.  
Ich danke Euch für Euer Vertrauen und bleibe mit Euch verbunden. 

Eure Regina 
 

Wort unseres Assistenten Br. Adam 
 

Auch wenn wir uns mit Regina über ihre neue Aufgabe bei der Polizei freuen, ist 
uns die Bedeutung ihres Umzugs nach Nürnberg schmerzlich bewusst. Für mich 

persönlich, dass ich zuerst eine Vorsitzende 
verliere, die mich sehr gut in meine neue 
Aufgabe eingeführt und mit der ich gerne zu 
tun hatte. Regina’s offene und für mich sehr 
franziskanische Art hat mir geholfen, als 
Assistent der FG anzukommen. Nun ist 
zunächst eine Änderung angesagt. An dieser 
Stelle soll aber schon im Voraus, vor einer 
offiziellen Verabschiedung, der herzliche und aus dem Herzen stammende Dank 
ausgesprochen werden. Hoffentlich kann all das Gute, was in der vergangenen 
Zeit begonnen hat, fortgesetzt werden. 
Dir, liebe Regina, Frieden und alles Gute für die Zeit des Umbruchs und des 
Umzugs! Ihnen und Euch, Schwestern und Brüder der Franziskanischen Familie 
eine gesegnete Weihnachtszeit und Gottes Geleit für das Neue Jahr 2022! 
 

Br. Adam  
  

Erinnerung an den Mitgliedsbeitrag 
 

Viele von Euch zahlen regelmäßig den 
jährlichen Beitrag von 25.- Euro ein. Dafür 
danke ich Euch. Dennoch möchte ich Euch für 
das Jahr 2022 daran erinnern. Einen 
Einzahlungsschein lege ich Euch in diesem 
Brief mit bei.  
 

 
Der Vorstand des 
OFS Würzburg  
wünscht Euch 
allen  
eine gesegnete 
Adventszeit,  
ein frohes 
Weihnachtsfest  
sowie alles Gute 
und Gottes Segen 
für das neuen Jahr 
2022! 


